
Fortbildung

	Zeitrahmen	 10. + 12.11.2020	
		  10:00 Uhr – 13:00 Uhr	 	

	 Ort	
	 	 Die Fortbildung findet als Videokonferenz  

via Zoom (Connect4Video) statt.
	 	 Sie benötigen einen PC / Notebook,  

einen stabilen Internetzugang, Kamera,  
Mikrofon und Headset.

	 Kosten	 Teilnahmegebühren
	 	 ejsa-Mitglieder 	 € 130,00
	 	 Nicht-Mitglieder 	 € 150,00

	 	 Wir bitten Sie, die Teilnahmegebühr  
zu überweisen, sobald Sie von uns eine 
Rechnung erhalten haben.

	Anmeldung	 Bitte melden Sie sich bis 27.10.2020   
per Anmeldeabschnitt oder online unter 	
www.ejsa-bayern.de / fortbildung an. 10. + 12. November 2020

Junge Geflüchtete
Ausbildungs- und  

Beschäftigungsduldung:  
Aufenthaltssicherung über Arbeit  

und Ausbildung

Fortbildungen | Symposien
Jahresprogramm 2020/ 21

2020
28. – 30.09.	 Pappenheim	 BBJH Basics 

Konzeptionelle Grundlagen der BBJH

Oktober – 		  Jugendsozialarbeit 4.0: Lernen im digitalen 
Dezember		  Sozialraum – Digitale Bildungsformate und  

soziales Lernen in der Jugendsozialarbeit

13. + 20.10.		  Suchtprävention in der Jugendsozialarbeit – 
Wissen und Handlungsansätze für die Praxis

21. – 22.10.	 Hirschberg	 Migrationsbezogene Jugendsozialarbeit  –  
Rechtliche und konzeptionelle Grundlagen für  
neue Mitarbeitende

Oktober – 		  Jugendsozialarbeit 4.0: Digitale Identität und 
Dezember		  Selbstinszenierung – Erfahrungen junger Men-

schen im Netz und Handlungsmöglichkeiten für  
die Jugendsozialarbeit

10. + 12.11.		  Junge Geflüchtete – Ausbildungs- und Beschäfti
gungsduldung: Aufenthaltssicherung über Arbeit 
und Ausbildung

19. + 24.11.		  Hausaufgabenzeit im Ganztag gestalten 

03. – 06.12.	 Schwanberg	 Ruhezeit  – Tage für mich auf dem Schwanberg

2021
ab Januar		  Jugendsozialarbeit 4.0: Teilhabe und  

Partizipation im digitalen Sozialraum 

19. + 21.01.	 	 Migration und Sozialrecht – Grundlagen für die 
Beratung junger Menschen mit unterschiedlichsten 
Aufenthaltstiteln

22. + 29.01.	 Nürnberg	 Führen und Leiten von Teams im Offenen Ganztag: 
	 	 Personalentwicklung – Führen durch Gespräche,
	 	 Modul II

10. + 11.02.		  Arbeitsplatz- und Settinggestaltung  
für psychisch labile junge Menschen in  
der BBJH

04.03.	 Nürnberg	 Junge Geflüchtete – Aufenthaltssicherung 
	 	 für vollziehbar Ausreisepflichtige

05.03.	 Nürnberg	 Herausfordernde Kinder und Jugendliche
	  	 im Alltag von OGTS und Schulbezogener  

Jugendsozialarbeit

ab April		  Jugendsozialarbeit 4.0: Sozial und digital!? 

ab Mai		  Jugendsozialarbeit 4.0: Digitale Identität und 
Selbstinszenierung

18. + 25.06.	 Nürnberg	 Führen und Leiten von Teams im Offenen Ganztag: 
	 	 Selbstorganisation und Situatives Führen, Modul I

Wir planen alle Veranstaltungen auf Grundlage der geltenden Infektionsschutzmaßnahmen. 

	 	 ejsa  Bayern e.V.
	 	 Loristr. 1
	 	 80335 München
	 	 Telefon 	 089 159187– 71	 	

Telefax  	089 159187– 80
	 	 allgeyer@ejsa-bayern.de

		  Sie erhalten von uns 2 Wochen vor Beginn
	 	 des Seminars eine Anmeldebestätigung
	 	 und Anreisebeschreibung.

Sollte die Entwicklung der Corona-Pandemie 
kurzfristig keine Präsenzveranstaltungen 
erlauben, behalten wir uns vor, ein modifiziertes 
Online-Angebot zu angepassten Konditionen 
durchzuführen. 



	 Inhalt	 I.	 Beschäftigungserlaubnis

Ermessenskriterien der Ausländerbehörde

Vollzugshinweise des Bayerischen Innen
ministeriums

Identitätsklärung und Passbeschaffung

Verfahren und Praxishinweise für die  
Beantragung

	 	 II.	 Ausbildungsduldung

Gesetzliche Voraussetzungen

Beantragung und Verfahren

		  III.	Beschäftigungsduldung

Gesetzliche Voraussetzungen

Beantragung und Verfahren

	 	 IV.	 Weitere Möglichkeiten der Aufenthalts-
			   sicherung

Aufenthaltserlaubnis für gut integrierte Jugend-
liche und Heranwachsende,  
§ 25a AufenthG

Aufenthaltserlaubnis für qualifizierte  
Geduldete, § 19d AufenthG

Aufenthaltserlaubnis bei nachhaltiger  
Integration, § 25b AufenthG

Aufenthaltserlaubnis über die Härtefall
kommission, § 23a AufenthG

	 Referent	 Petra Haubner, Rechtsanwältin, Passau

	 Leitung	 Lissi Meßner, Fortbildungsreferentin,  
ejsa Bayern e.V.

	 Konzept	 Sie betreuen als Pädagog*in und/ oder Vormund 
junge Geflüchtete, die sich in Schule, Arbeit oder 
Ausbildung befinden oder demnächst mit einer 
beruflichen Ausbildung beginnen möchten.

		
	 	 Ihr Anspruch ist es, die jungen Menschen über 

Möglichkeiten der Aufenthaltssicherung unabhän-
gig vom Asylverfahren zu beraten und dabei zu 
unterstützen. Dafür benötigen Sie umfangreiche 
rechtliche Informationen und möchten Ihr Know-
How um diese Kompetenzen erweitern.

	 Ziel	 Anfang 2020 gab es etliche Änderungen in den 
Bereichen Beschäftigungserlaubnis, Ausbildungs-
duldung und Beschäftigungsduldung.  
Das Seminar wird Sie mit den Grundzügen der 
Regelungen, den gesetzlichen Änderungen und 
Erfahrungen aus der Praxis vertraut machen.

	 	 Sie können damit die notwendigen Schritte ein-
leiten, um den Aufenthalt, auch bei einem mögli-
cherweise negativen Ausgang des Asylverfahrens, 
sichern zu helfen.
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